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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Waldtrudering II : VfB Forstinning 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Waldtrudering II gegen VfB Forstinning 8:5

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Berthold Weindorf nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Waldtrudering II im verlegten Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam VfB Forstinning, welches eine 5:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 19:31) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 34:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mennenga / Schmid überzeugten im
Match gegen Hammer / Krasselt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Weindorf / Mahnke hatten am
Nachbartisch gegen Rude / Dangl indes bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Thomas Mennenga in der Begegnung gegen Peter Dangl, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Mennenga letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Christophe Rude war Berthold Weindorf, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Eher wenig Gegenwehr bekam Mathias Schmid nachfolgend
beim 11:8, 11:7, 11:7 von Oliver Krasselt. Da gab es nichts zu rütteln. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Torsten Mahnke die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach einem Erfolg für Thomas
Mennenga sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Christophe Rude
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Berthold Weindorf und Peter Dangl, ehe sich der Spieler des TSV Waldtrudering II
mit 11:9, 8:11, 7:11, 11:5, 12:10 durchsetzen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr
bekam Mathias Schmid bei seinem Sieg in drei Sätzen von Korbinian Hammer. Mittlerweile stand es
damit 5:4. Zwar brachte Oliver Krasselt Torsten Mahnke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Torsten Mahnke mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Zwischenzeitlich konnte Mathias Schmid zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die
Partie gegen Christophe Rude, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 8:11, 6:11, 11:5, 8:11. Mit diesem Sieg hat Rude nun 33 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Thomas Mennenga war im Einzel gegen
Korbinian Hammer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Berthold Weindorf gelang es, Oliver Krasselt im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nach diesem Einzel steht
Weindorf somit bei 29 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Krasselt ein 4:26 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Waldtrudering II war unter Dach
und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2023 (23:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Waldtrudering II nun ein Punktekonto von 34:4 Punkten auf,
während der VfB Forstinning vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TSV Zorneding
1920 II ansteht, 23:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Waldtrudering II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.03.2023 gegen den TSV Zorneding 1920 II.

 Statistik:
 TSV Waldtrudering II

Doppel: Mennenga / Schmid 1:0, Weindorf / Mahnke 0:1 
Einzel: T. Mennenga 1:2, B. Weindorf 2:1, M. Schmid 2:1, T. Mahnke 2:0 

 VfB Forstinning
Doppel: Hammer / Krasselt 0:1, Rude / Dangl 1:0 
Einzel: C. Rude 3:0, P. Dangl 1:1, K. Hammer 0:3, O. Krasselt 0:3


